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Ein wunderschönes 
Feuerwerk, wenn alles gut 
geht!? Was man beachten 

sollte auf Seite 2. 

Wir benötigen noch 
Informationen und Bilder 

von Reichenborn. 
Haben Sie welche? Wir 

wären Ihnen sehr dankbar. 
 



 
                                                             Vier 6 kg ABC Pulverlöscher standen zur 
Verfügung, um einen Flüssigkeitsbrand zu löschen, den JF-Wart Uwe Vorländer in 
einer 1 x 2 m großen Stahlwanne entzündete. Die Jugendlichen waren mit „ Feuereifer“ 
dabei, es zeigte sich aber bald das Theorie und Praxis zwei Paar Schuhe sind. Zum  

Feuerlöscher-Übung 
der JFw Reichenborn 

 
Die JFw traf sich am 30. November 
unterhalb des DGH zu einer praktischen 
Übung, bei der es um die richtige 
Handhabung eines Feuerlöscher ging. 
Eine Woche zuvor waren die Jugendlichen in der Theorie über die verschiedenen 
Feuerlöscher sowie deren Handhabung- und Einsatzmöglichkeiten informiert worden. 
So erfuhren sie, dass es z.B. Wasser-, Pulver-, Schaum-, und Gaslöscher gibt, die bis 
maximal 20 kg als tragbare Löscher gelten. 
Auch wurden die Einsatzmöglichkeiten 
besprochen, dass z.B. ein Wasserlöscher nur 
für brennbare, feste, glutbildende Stoffe 
verwendet wird. Der wohl am häufigsten 
verwendete und bekannteste Feuerlöscher 
dürfte der Pulverlöscher mit ABC Pulver 
sein, der hauptsächlich für brennbare, 
flüssige und gasförmige Stoffe verwendet 
wird. Ausgestattet mit diesem Wissen 
durften die Mädchen und Jungen, was sie 
gelernt hatten, in die Praxis umsetzen.    

einen soll man den Löscher 
möglichst schnell in Gang 
setzen, aber das Feuer 
brennt ja schon und ist noch 
heiß. Außerdem muss man 
bei einer solchen Übung im 
Freien auf die Windrichtung 
achten. Doch nach ca. 30 
min. waren die Löscher leer 
und die Jugendlichen 
begeistert, hatten sie es doch 
alle geschafft den Brand zu 
löschen.  
 Eines jedoch wurde allen am Ende der Übung  klar, ein tragbarer Feuerlöscher ist 

doch immer nur für die Brandbekämpfung eines Entstehungsbrandes einsetzbar. 
 



Vorsicht beim Start von Silvesterraketen!   
 
Am Silvesterabend wird das alte Jahr mit viel Lärm verabschiedet. Das 
traditionelle Abbrennen von Feuerwerkskörpern birgt aber leider vielfältige 
Brandgefahren. Der Spaß der Silvesterknallerei kann sehr unangenehme Folgen 
haben. 
 

Durch Unfug oder unachtsamen Umgang mit Silvesterfeuerwerk hat schon für so 
manchen das neue Jahr schlecht angefangen. Schwere Unfälle und Brände häufen 
sich in der Silvesterzeit. Die Tatsache, dass Feuerwerksartikel frei verkäuflich sind, 
darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass hier mit Sprengstoffen umgegangen wird. 
Hier einige Tipps: 
 

• Knallkörper und Raketen in jedem Fall kühl lagern und die 
Gebrauchsanweisungen beachten.  

• Aus einer Packung nur den Teil entnehmen, der sofort gebraucht wird. 
• Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen und "Abschussbasen" von 

Raketen standfest aufstellen. Feuerwerkskörper nicht unkontrolliert wegwerfen 
(z.B. in Fenster oder andere Hausöffnungen). 

• Beim Anzünden der Feuerwerkskörper für sich selbst und die Umgebung (z.B. 
Gebäude, landwirtschaftliche Einrichtungen, Lagertanks mit flüssigen oder 
gasförmigen Brennstoffen) ausreichenden Sicherheitsabstand bewahren. 

• Raketen sollten mit dem Holzstab fest in den Boden gedrückt werden. Die 
Flugrichtung muss so gewählt werden, dass die Raketen nicht in Häuser oder 
auf leicht brennbares Material fliegen können. Das Bündeln von Raketen soll 
unterbleiben, da durch ungleiche Zündungen Kursabweichungen unvermeidbar 
werden.  

• Angezündete Knallkörper sofort 
wegwerfen! Nicht in der Hand 
behalten. 

• Mit Feuerwerkskörpern niemals 
nach Personen werfen oder zielen! 

• Wenn Feuerwerkskörper nicht 
zünden oder versagen, nicht 
nachkontrollieren oder nachzünden, 
sondern mit Wasser übergießen, 
um unkontrolliertes Zünden zu 
verhindern. 

• Kinder und Jugendliche nur 
ungefährliche Artikel abbrennen 
lassen und dabei beaufsichtigen. 

 



 

 

Hier noch die kommenden Termine 
der FFW Reichenborn: 

 

Fr. 27.12.2002 Wandertag mit SF 
Sa. 28.12.2002 Kartenkunde Senioren 
So. 29.12.2002 Skat Ortsmeisterschaft 
Sa. 11.01.2003 Einsammeln der 

Weihnachtsbäume ab 
13.00 Uhr 

Fr. 24.01.2003 JHV FFW Reichenborn 
Sa. 22.02.2003 Büttenabend mit SF 
Sa. 22.03.2003 Familienabend mit SF 
 
 

Die FFW Reichenborn 
wünscht Ihnen ein frohes  
Weihnachtsfest und einen 
erfolgreiches neues Jahr. 

Hier zwei Bilder von dem 
Fahrsicherheitstraining das von unseren 

Kameraden Lars Weber und Uwe Vorländer 
mit unserem eigenem Auto besucht wurde! 
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